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Protokollauszug 
Sitzung des Kinder- und Jugendausschusses vom 06.12.2022 

 

 

Zu Ö 11 Sachstand zu den Beratungsstellen sexuelle Gewalt des Diakonischen Werkes und des Kinder-
schutzbundes 
ungeändert beschlossen 
FB 45/0300/WP18 

 

Frau Schmitt-Promny ist erfreut darüber, dass sich die beiden Träger Diakonisches Werk und Kinder-

schutzbund nach der Bewilligung der Fördermittel im Sommer 2022 frühzeitig auf die Thematik eingestellt 

und auch bereits entsprechende Stellenbesetzungsverfahren eingeleitet hätten. Vor dem Hintergrund der 

leider immer wieder aufkommenden Meldungen in den Medien sei eine Unterstützung der Kinder und Ju-

gendlichen notwendig und besonders wichtig. Sie bittet um eine Vorstellung im Ausschuss, sobald die 

beiden Träger die Entwicklung des Konzeptes und der Arbeit absehen könnten.  

Frau Hoffmann vom Kinderschutzbund nimmt dies mit.   

 
Beschluss: 
Der Kinder- und Jugendausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und beschließt: 

• Das Beratungsangebot ist Bestandteil der örtlichen Jugendhilfeplanung und findet Eingang und 

Einbeziehung in das bereits örtlich vorhandene Beratungsangebot im Sinne des § 8a SGB VIII in 

der Stadt Aachen.  

• Die Einbindung in bereits vorhandene regionale Netzwerke mit Partnern anderer Systeme - Poli-

zei, Justiz, Gesundheitswesen, etc. ist gewährleistet. 

• Hierdurch wird ein fachspezifischer kollegialer Austausch und Intervision sowie die Teilnahme an 

Vernetzungstreffen mit anderen spezialisierten Fachkräften im Kontext sexualisierter Gewalt ge-

gen Kinder und Jugendliche ermöglicht. 

• Es wird gewährleistet, dass die durch präventive Arbeit entstehenden Bedarfe (Beratung, Inter-

vention etc.) kommunal bedient werden können. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung: Ablehnung: Enthaltung: 

Einstimmig. 
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